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 Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

haben Sie sich schonmal gefragt, wofür 
Siegel eigentlich gut sind?
Erste	 Hilfe	 schaff	t	 bei	 der	 Suche	 nach	
Antworten heutzutage ja ein Blick in den 
Wikipedia-Artikel. Da steht: 
„Das Siegel (von lateinisch sigil-
lum ‚Bildchen‘) ist eine Insigne und da-
mit eine Form der Beglaubigung von Ur-
kunden oder Sicherstellung (Verschluss) 
der Unversehrtheit von Gegenständen 
oder Behältnissen (Briefumschlag, Tür).
Insignie, Beglaubigung, Urkunden, 
Sicherstellung: Das klingt alles nach eher 
förmlichen und behördlichen Angele-
genheiten.
Auch als Kirchgemeinde führen wir ein 
Kirchensiegel.	 Es	 fi	ndet	 sich	 z.B.	 auf	
Tauf- und Trauungs-Urkunden, aber 
auch beim Abschluss von Verträgen.
In unserem normalen Alltag spielen Sie-
gel dagegen wohl kaum eine Rolle.
Aber von einem Siegel ist auch im bib-
lischen Monatsspruch für den Juni die 
Rede.
Ausgerechnet im Hohelied, dem 
erotischsten Buch der ganzen Bibel, 
kommt es vor. Da steht:
Hier klingt die Rede vom Siegel gar nicht 
nach einer förmlichen und behördlichen 

Angelegenheit. Sondern ganz im Gegen-
teil: nach etwas sehr Intimen.
Dieser Bibelvers wird gerne als Trau-
spruch ausgesucht (und es ist ja auch 
wirklich ein schöner Trauspruch). Er 
lässt etwas ahnen von der unglaublichen 
Kraft, die in der Liebe wohnt: Stark wie 
der Tod ist sie. Es ist nicht so, dass am 
Ende des Lebens der Tod siegt, sondern 
die Liebe ist dann noch immer da, ge-
nauso echt und genauso kraftvoll.
Und der Vers spricht auch von einer 
Treue, die zu jeder echten Liebe gehört: 
Trage mich wie ein Siegel auf dem Her-
zen. Hier geht es nicht um das Siegel auf 
einer Urkunde, sondern in unserem in-
nersten Kern. Dort ist es eingeprägt, wie 
ein Versprechen, das feststeht: Ich bin für 
dich da! 
Aber von wem stammen diese Worte – 
und an wen sind sie gerichtet?
Darauf gibt es viele Antworten: Es kön-
nen Ihre Worte sein. Es können Worte 
sein, die an Sie gerichtet sind. Es können 
Gottes Worte sein.
Welche Siegel habe ich auf meinem 
Herzen?
Und wem habe ich ein Siegel aufs Herz 
aufgeprägt?
Und: Wie wirkt sich das in meinem 
Leben aus?
Vielleicht haben Sie ja Lust, diesen 
Fragen mal nachzugehen. 

Im Namen aller Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Kirchgemeinde 

grüßt Sie herzlich 
Ihr Sebastian Kreß

Monatsspruch Juni
Lege mich wie ein Siegel auf dein Herz, wie ein Siegel auf deinen Arm. 
Denn Liebe ist stark wie der Tod.           Hohelied 8, 6

Monatsspruch Juli
Meine Seele dürstet nach Gott, nach dem lebendigen Gott. Psalm 42, 3 

Titelseite: Kirche Hohnstein, „Auge Gottes“ ‒ Symbol der Trinität 

„Trage mich wie ein Siegel auf dem Herzen,
binde mich wie eine Siegelschnur 

um deinen Arm!
Denn die Liebe ist stark wie der Tod.“ 

Hohelied 8, 6

Wenn die Wellen über mir zusammenschlagen, 
tauche ich tiefer, um nach Perlen zu suchen.

Mascha Kaleko



4 Gottesdienste 5Gottesdienste

Juni

 Freitag, 3. Juni   
  18.00 Uhr Lichtenhain Gottesdienst mit Erstabendmahl 
	 	 	 	 der	Konfirmanden
    Junge Gemeinde und Pfarrer Gulbins

 Sonntag, 5. Juni  Pfingstsonntag

  10.00 Uhr Sebnitz Konfirmationsgottesdienst
    Kurrende, Kantorei, Posaunenchor
    Pfarrer Gulbins

 Montag, 6. Juni  Pfingstmontag

  9.00 Uhr Lichtenhain Gottesdienst mit Taufen
    Pfarrer Kreß

  10.30 Uhr Hohnstein Gottesdienst mit Taufe
    Pfarrer Kreß

 Sonntag, 12. Juni  Trinitatis 

  9.00 Uhr Hinterhermsdorf Gottesdienst 
    Pfarrer i. R. Creutz

  9.00 Uhr Ehrenberg Gottesdienst
    Pfarrer Kreß

  10.30 Uhr Sebnitz Gottesdienst
    Spatzenchor, Kinderchor, Kurrende
    Pfarrer Rasch, Herr Häntzschel

  10.30 Uhr Lohsdorf Hofgottesdienst bei Familie Lesche,  
    Niederdorfstraße 4
    Pfarrer Kreß 
 

 Sonntag, 19. Juni  1. nach Trinitatis 

  11.00 Uhr Saupsdorf Gottesdienst auf dem Wachberg
    Posaunenchor
	 	 	 	 Konfirmanden	und	Pfarrer	Gulbins

 Freitag, 24. Juni  Johannistag 

  18.00 Uhr Sebnitz Johannisandacht auf dem Friedhof
    Posaunenchor
    Pfarrer Kreß

  19.30 Uhr Lichtenhain Johannisandacht auf dem Friedhof
    Posauenchor
    Pfarrer Kreß

  Sonnabend, 25. Juni  
  18.00 Uhr Hohnstein Sommerandacht
    Pfarrer Kreß
    anschl. gemütliches Beisammensein 
    im Pfarrgarten

 
 Sonntag, 26. Juni  2. nach Trinitatis

  9.00 Uhr Hinterhermsdorf Gottesdienst 
    Pfarrer Gulbins

  10.30 Uhr Sebnitz Gottesdienst mit Taufe
    Pfarrer Gulbins

Juli
 
 Sonntag, 3. Juli  3. nach Trinitatis

  9.00 Uhr Ehrenberg Gottesdienst
    Pfarrer Kreß

 10.00 Uhr  Sebnitz Gottesdienst mit Kirchweih und 
	 	 	 	 Jubelkonfirmation
    Kantorei, Posaunenchor, Pfarrer Gulbins
    anschl. Gemeindefest und Kirchenbrunch

Tauferinnerung Kindergottesdienst Abendmahl
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Juli

 Sonntag, 10. Juli  4. nach Trinitatis

  14.00 Uhr Sebnitz   Familiengottesdienst	mit	Tauffest
    Pfarrer Gulbins, Pfarrer Kreß
	 	 	 	 anschl.	Kaffee,	Kakao	und	Kuchen	
 
 Sonntag, 17. Juli  5. nach Trinitatis

  9.00 Uhr Ulbersdorf Gottesdienst 
    Pfarrer Kreß

  10.30 Uhr Hohnstein Gottesdienst
    Pfarrer Kreß

 Sonntag, 24. Juli  6. nach Trinitatis 

  9.00 Uhr Lichtenhain Gottesdienst
    Pfarrer Gulbins 

  10.30 Uhr Sebnitz Gottesdienst 
    Pfarrer Gulbins

 Sonntag, 31. Juli  7. nach Trinitatis 

  9.00 Uhr Hinterhermsdorf Gottesdienst 
    Frau Behner 

  10.30 Uhr Sebnitz Gottesdienst
    Frau Behner

August

 Sonntag, 7. August  8. nach Trinitatis 

  9.00 Uhr Ehrenberg Gottesdienst, Pfarrer i.R. Frauendorf 

  10.30 Uhr Sebnitz Gottesdienst, Pfarrer i.R. Frauendorf
    

Gottesdienste Aktuelles · Informationen · Berichte

Tauferinnerung Kindergottesdienst Abendmahl

Die alte Taufschale der Hohnsteiner Kirche 
strahlt in neuem Glanz
Es gibt Gegenstände, bei denen wir nur 
auf ihren praktischen Nutzen sehen.
Und es gibt Gegenstände, die haben eine 
eigene Würde. Wenn wir mit ihnen um-
gehen, hat es immer etwas Feierliches. 
Sie kommen nicht in unserem Alltag vor, 
sondern nur in besonderen Momenten. 
Die Taufschale ist so ein Gegenstand, 
dem eine ganz eigene Würde innewohnt.
Ihre Würde liegt in ihrem Gebrauch und 
in ihrer Geschichte.

Die Hohnsteiner Taufschale stammt aus 
dem Jahr 1734. In vielen Familien wur-
den ganze Generationen mit Wasser in 
der selben Taufschale getauft: Kind, El-
tern, Großeltern, Urgroßeltern…
Die Taufschale verbindet sie. Und sie er-
zählt so etwas davon, wie die Taufe uns 
alle verbindet und im Glauben zu einer 
Familie macht.
Mittlerweile war der Hohnsteiner Tauf-
schale ihr Alter deutlich anzusehen.
Sie hatte einen großen Riss und drohte 
auseinanderzubrechen. Die Henkel wa-
ren abgebrochen. Und sie war von einer 

dunklen Patina belegt. Mit anderen Wor-
ten: Sie hatte mal wieder eine Verjün-
gungskur nötig.
Diese Verjüngungskur hat sie nun be-
kommen: von dem Zinngießermeister 
Wolfgang Grahl aus Liebethal, der sich 
ihr in liebevoller und aufwändiger Ar-
beit angenommen hat. Und das Ergeb-
nis ist großartig! Von ihren Schäden ist 
nichts mehr zu sehen und sie strahlt in 
wundervollem Glanz.
Ganz herzlichen Dank an Wolfgang 
Grahl für die wunderbare Arbeit und 
an Karl Pavlicek, der sich um die Ver-
jüngungskur unserer Taufschale geküm-
mert hat!

Am	 Pfingstmontag	 schreibt	 die	 Tauf-
schale	 ihre	Geschichte	weiter.	Da	findet	
die nächste Taufe in Hohnstein statt. 
Und wir können uns sicher sein: Sie wird 
noch von vielen schönen Taufen erzäh-
len.

Sebastin Kreß
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Wir sagen Danke
Unser Frauendienst in Ehrenberg hat 
sich im vergangenen Jahr aus gesund-
heitlichen Gründen aufgelöst - viele  
haben ein beachtliches Alter erreicht.
Sie	waren	über	Jahre	hinweg	fleißig	und	
haben auf ihr Frauendienstkonto ge-
spendet. Dies wurde nun aufgelöst und 
auf ausdrücklichen Wunsch eigens für 
unsere Kirche in Ehrenberg verwendet. 
Somit können wir uns über eine neue 
Altardecke, einen neuen Läufer für den 
Gang	im	Kirchenschiff	und	eine	wunder-
schöne Bodenvase, angefertigt von der 
Töpferei Lehmann in Neukirch, freuen.
Auch wenn es viele Spender nicht mehr 
miterleben können, sagen wir ganz herz-
lichen Dank!  

Kathrein Schöne

Besuchsdienst in Sebnitz
... und ihr habt mich besucht ... (Mt. 25, 36)

Ein Rückblick zu Exerzitien in der Passionszeit 

Endlich ist es wieder möglich, Menschen 
zu besuchen. So soll auch der Besuchs-
dienst in unserer Gemeinde wieder in 
Gang kommen. Wir berichteten dazu im 
vorletzten Kirchblatt. 
Inzwischen hat sich eine kleine Gruppe 
auf folgende Aktivitäten verständigt:

 Gemeindeglieder, die einen hohen 
Geburtstag feiern, sollen einen Gruß 
der Kirchgemeinde bekommen. Darum 
kümmert sich auch weiterhin eine Grup-
pe von Ehrenamtlichen. Natürlich freu-
en sich die Leute aus dieser Gruppe auf 
neue Mitstreiter!

 Manche Menschen brauchen länger-
fristige Begleitung und Gesprächsmög-
lichkeiten. Meist sind das Ältere, die 
allein sind. Dieser Zweig des Besuchs-
dienstes soll aufgebaut und verstärkt 
werden. Dafür suchen wir Menschen, 
die Lust haben, ein oder zwei Mal im 

Als ich die Einladung in den Kirchen-
nachrichten gelesen habe, dachte ich, 
das klingt nach Kloster und Stille-Zeiten. 
Ich wollte in der Fastenzeit mal nichts 
weglassen, sondern etwas tun für mei-
nen Glauben.
Elf Leute aus sechs Orten zwischen Bad 
Schandau und Stolpen trafen sich sie-
ben Wochen lang jeden Donnerstag im 
Kirchgemeindehaus in Hohnstein.
Wir bekamen eine Anleitung zur Gestal-
tung einer Gebetszeit, zusammen mit ei-
nem Bibeltext.
Dieser begleitete uns immer eine Wo-
che. Wir lasen den Text, dachten darüber 

Monat eine bestimmte Person aufzusu-
chen. Und natürlich – wenn Sie Men-
schen kennen, die so einen Besuch nötig 
hätten, dann sollten Sie das im Pfarramt 
melden!

 Alle Leute, die neu in die Gemeinde 
ziehen, sollen vom Ortsausschuss be-
sucht werden.

 Ein oder zwei Mal im Jahr wollen wir 
eine „Besuchsaktion“ machen – da kann 
ein Gruß aus dem Gottesdienst mitge-
nommen und zu Menschen gebracht 
werden, die einen Besuch nötig haben 
(z.B. ein Blumengruß zum Erntedank-
fest)
Machen Sie mit! Sie können sich an 
Christina Schöne oder Ina-Maria Vetter 
wenden!

nach, ließen ihn wirken und bewegten 
ihn	 in	 unseren	Herzen.	 Bei	 den	Treffen	
tauschten wir unsere Eindrücke, Emp-
findungen	 und	 Gedanken	 aus.	 Dabei	
bekam ich oft noch mal einen anderen 
Blickwinkel, der mich die Bibelstelle aus 
einer anderen Sicht betrachten ließ.
Es war eine sehr wertvolle und intensive 
Zeit für mich, in der ich Gott sehr nahe 
war.
Ein herzliches Dankeschön an Pfarrer 
Sebastian Kreß für die Idee, die tolle Vor-
bereitung	und	die	Leitung	der	Treffen.	

Sylke Kranz
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Sicher wollten Sie das schon immer gern 
mal tun: Die Sebnitzer Kirche mit dem 
großen Schlüssel aufschließen, die Sonne 
hereinlassen….	 und	 Gäste.	 Offene	 Kir-
che heißt dieses Projekt unserer Kirchge-
meinde und so wurde vereinbart, die Kir-
che jeweils freitags und sonnabends von  
10 -13 Uhr	 zu	 öffnen.	 Das	 geht	 jedoch	
nur unter Aufsicht. Wer also Interesse 
hat, sich dabei selbst mal genau in unse-
rer schönen Peter-Pauls-Kirche umzuse-
hen, melde sich bitte im Pfarramt.  
Wenn Ihnen das ein- oder zweimal im 
Monat möglich wäre, würden wir uns 
sehr freuen. 
Ein großes Dankeschön an alle, die schon 
seit Jahren diesen Dienst tun. Kürzlich 
haben	sie	sich	getroffen	und	die	notwen-
digen Dinge besprochen für die Saison. 
Auch Herr Schober kam und hat noch-

Am	Pfingstsonntag	feiern	wir	Konfirma-
tion. Seit zwei Jahren sind wir gemein-
sam unterwegs. Und die Jugendlichen 
haben	so	einiges	erlebt:	vom	Konfi-Start-

Natur, Lagerfeuer, Schnitzen, Wald ent-
decken, Zelten, Marshmallows rösten 
… all diese Dinge und noch vieles mehr 
sollen unsere Kinder draußen erleben. 
Darum wollen wir ein Outdoor-Angebot 
starten. Vielleicht haben Sie Interesse 
mitzumachen?

Wir suchen Erwachsene, die Lust haben, 
beim Aufbau einer Gruppe mitzuma-
chen. Und natürlich suchen wir Kinder, 
die daran Interesse haben. 
Am Samstag, 11. Juni 2022, 10 Uhr wird 
ein	 erstes	 Treffen	 für	 Interessierte	 statt-

Offene Kirche Sebnitz

Unsere Konfis

Eine Pfadfinder-Gruppe gründen – 
wer macht mit?mal ein paar historische Ereignisse und 

Bilder mitgebracht und war für Fragen 
offen.	Das	war	sehr	hilfreich.
Schauen Sie also gern mal vorbei zu den 
Öffnungszeiten.	 Willkommen	 bei	 der	 
Offenen	Kirche.	 	 		Gudrun König

Wochenende in Eschdorf über die Krip-
penspiele bis hin zu Ju.Kon on tour, mit 
den	wöchentlichen	Konfi-Stunden,	Next	
Level JG, Gottesdienstbesuchen, Vorstel-
lungsgottesdienst und anderen Aktivitä-
ten.
Wir freuen uns über die Gruppe und 
sind gespannt, wie sie sich in Gemein-
de und Gesellschaft mit ihrem Glauben, 
ihren	Fragen	und	ihren	Hoffnungen	ein-
bringen werden. Für all diese Wege, die 
vor ihnen liegen, wünschen wir Ihnen 
Gottes Segen. 

Lothar Gulbins

finden.	 Als	 Ort	 haben	 wir	 den	Garten 
am Pfarrhaus Hohnstein (Schulberg 3) 
gefunden.	Vom	Pfadfinderverband	VCP	
werden wir Anregungen und Informati-
onen bekommen. Gegen Mittag soll am 
Lagerfeuer gegrillt werden. Das Ende 
des	 Treffens	 nach	 dem	Mittag	 ist	 offen	
gestaltet.
Bei Interesse oder Fragen melden Sie 
sich bei mir: ruth.gulbins@evlks.de oder 
0173 2568732.

Ruth Gulbins

Lukas Adam fehlt auf diesem Bild.



12 Aktuelles · Informationen · Berichte 13Über den Tellerrand

Es herrschte eine schöne Atmosphäre 
im Diakonat in Sebnitz. Erwartungsvol-
le Blicke, herzliches Lächeln, angeregte 
Konversationen (manchmal auch mit 
Händen	und	Füßen)	und	hoffnungsvolle	
Stimmung- all das war vorhanden beim 
ersten Begegnungscafé zwischen ukra-
inischen	 Geflüchteten	 und	 engagierten	
Ehrenamtlichen aus Sebnitz und Umge-
bung am 29. April. 
Der Raum war bereits vor unserer An-
kunft hübsch hergerichtet. Ein Stuhlkreis 
für circa 20 Leute, in der Mitte ein paar 
nachträgliche Osterüberraschungen: 
bunte Kerzengläser, die von der Kita 
„Unterm Regenbogen“ gestaltet wurden. 
Schließlich fanden das christliche, sowie 
das orthodoxe Osterfest an den vergan-
genen beiden Wochenenden statt. Somit 
bot das Begegnungscafé einen hervor-
ragenden Anlass nun Ostern noch ein 
drittes Mal, aber diesmal gemeinsam, zu 
feiern. Neben dem Stuhlkreis lagen eine 
Gitarre und eine Geige schon bereit für 
ihren Einsatz und am Rand des großen 
Raums	war	ein	leckeres	Buffet	aus	lecke-
ren	Kuchen	und	Kaffee	vorbereitet.	
Gegen 15 Uhr saßen wir alle im Stuhl-
kreis, wir mussten sogar noch ein paar 
Stühle hinzufügen, damit alle Platz 
haben. Nach einer kurzen Begrüßung 
durch Pfarrer und Organisator Sebasti-
an Kreß, und mit Hilfe zweier begabter 
Übersetzerinnen sangen wir deutsch- 
ukrainische Lieder, begleitet von Gitar-
re	 und	 Geige.	 Mitten	 im	 Lied	 öffnete	
sich die Tür und noch circa 10 weitere  
Ukrainerinnen und Ukrainer traten ein.  

Nachmittag der Begegnung
Der Stuhlkreis wurde noch größer und 
nahm nun den gesamten Raum ein. 
Wir haben ein kurzes Vorstellungsspiel 
gespielt, bei dem man einen Ball zuge-
worfen bekommt und man sich auf Rus-
sisch, Ukrainisch oder Deutsch vorstel-
len musste. Nicht nur förderte das Spiel 
eine gewisse Vertrautheit zwischen den 
Anwesenden, sondern zeigte auch auf, 
wie vielfältig die Menschen und ihre 
Schicksale sind. Die Anwesenden kamen 
aus den unterschiedlichsten Regionen 
der Ukraine, vertraten so ziemlich jede 
Altersgruppe und jedes Berufsfeld. 
Bei	leckerem	Kuchen,	Kaffee	und	Süßig-
keiten kam es dann zu vielen verschiede-
nen Gesprächen. Erfahrungen, Ratschlä-
ge und Probleme wurden ausgetauscht 
und ehrenamtliche Bürgerinnen und 
Bürger, sowie hauptamtliche Helferin-
nen	und	Helfer	boten	den	Geflüchteten	
ihre Hilfe an. 
Es war ein wahrlich schöner Nachmit-
tag und das Begegnungscafé soll schon 
bald	wieder	stattfinden.	Wenn	Sie	Inter-
esse haben teilzunehmen oder Ihre Hilfe 
anbieten möchten, wenden Sie sich bitte 
an Pfarrer Sebastian Kreß unter 035975/ 
84268 oder sebastian.kress@evlks.de .

Lisa Grundler, Aktion Zivilcourage

25 Jahre – das feiern wir
Die Landeskirchliche Gemeinschaft Pir-
na gehört zum Gemeinschaftsverband 
der LKG Sachsen und ist damit Teil der 
Ev.-Luth. Landeskirche in Sachsen. In 
Pirna, Sebnitz, Neustadt, Königstein, 
Stolpen, Dittersbach und einigen ande-
ren Orten mehr, gibt es Gruppen und 
Kreise, in denen Menschen sich begeg-
nen, miteinander unterwegs sind und 
ihren Glauben gemeinsam leben und 
gestalten. Der Bezirk Pirna hat ein eige-
nes Haus für Veranstaltungen und als 
zentralen	 Treffpunkt:	 die	 OASE	 in	 der	
Schloßstraße	6	in	Pirna.	Dort	finden	auch	
regelmäßig Gottesdienste statt.

Als Gemeinschaft wollen wir gemein-
sam unterwegs sein. Wir wollen unseren 
christlichen Glauben gemeinsam leben, 
uns gegenseitig unterstützen und stär-
ken. Wir wollen Menschen einladen, sich 
bei uns willkommen und zu Hause zu 
fühlen. Wir bieten Veranstaltungen und 
Räume für verschiedene Alters- und In-
teressensgruppen an. Wir wollen, dass 
der christliche Glaube greifbar und dass 
Kirche in ihrer Vielfalt erlebbar wird. Wir 
freuen uns, wenn Menschen bereit sind, 

sich mit ihrem Engagement und ihren 
Gaben in unserer Gemeinschaft einzu-
bringen. Bei uns kann man sich auspro-
bieren und auch Neues entdecken.
Vor 25 Jahren wurde das Haus der Lan-
deskirchlichen Gemeinschaft Pirna mit 
dem Namen „OASE“ in der Schloß-
straße 6 in Pirna eingeweiht. Zahlreiche 
Menschen sind seither ein- und aus-
gegangen. Wir haben dort gemeinsam 
gesungen, gelacht, in der Bibel gelesen, 
Kuchen gegessen und auch auf das eine 
oder andere besondere Ereignis angesto-
ßen.
So viele Menschen, die sich diesem Haus 
verbunden fühlen und viel Zeit, Ener-
gie und auch Geld investieren. Das alles 
wollen wir feiern. Du bist herzlich dazu 
eingeladen. 

Mirjam Lehnert

Unser Programm am 25. Juni 2022:
	 15:00	Uhr	Empfang	mit	Kaffee	und	Kuchen
 16:00 Uhr Feierstunde mit Musik und spannenden Persönlichkeiten
 18:00 Uhr gemeinsames Abendbrot
 20:00 Uhr Konzert: Die Klanggesellschaft

Alle	weiteren	Informationen	findest	du	auf	unserer	Homepage:	www.lkg-pirna.de
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Gemeindenachmittag über den Künstler  
Ernst Barlach
Am Donnerstag, den 23. Juni laden wir 
Sie 15 Uhr zum Gemeindenachmittag 
(nicht nur für Senioren) ins Diakonat 
Sebnitz ein. An diesem Nachmittag be-
schäftigen wir uns mit Leben und Werk 
des	Künstlers	Ernst	Barlach	(1870‒1938):	
Zeichner,	 Grafiker,	 Bildhauer	 und	 Dra-
matiker.

Stellen Sie sich vor, Sie sähen als Skulp-
tur zwei Menschen, sich gegenüberste-
hend. Des einen Gestalt gekrümmt, sich 
klammernd an den Anderen. Im Gesicht, 
seinen	 Augen,	 Hilflosigkeit	 und	 viele	
Fragen. Der andere Mensch, aufrechtste-
hend, hält ihn fest, sein Blick jedoch geht 
am Haltsuchenden vorbei, ratlos und in 
die Ferne … Was käme Ihnen im ersten 
Moment in den Sinn? Wie wäre Ihnen 
zumute?
Es würde mich sehr freuen, brächten wir 
gemeinsam etwas „Licht“ in diese The-
matik und damit untrennbar in Barlachs 
Leben und Wirken.

Gemeinsam mit dem Seniorenkreis und 
Pfarrer Gulbins freue ich mich, Sie am 
Donnerstag, 23. Juni 2022, 15.00 Uhr im 
Diakonat begrüßen zu dürfen und wün-
sche Ihnen bis dahin alles Gute und Ge-
sundheit!      Ihre Ingeborg Hinrichs

Wir haben sieben wundervolle Kirchen 
in unserem Gemeindegebiet. Und wir 
haben noch viel mehr Orte, an denen wir 
schöne Gottesdienste miteinander feiern 
können.
Deshalb laden wir Sie ein, Gottesdienst 
mal an einem anderen Ort zu erleben: 
beim Hofgottesdienst in Lohsdorf.

Herzliche Einladung zum Hofgottesdienst 
in Lohsdorf

Der Gottesdienst findet am 12. Juni, 
10.30 Uhr bei Familie Lesche in der 
Niederforfstraße 4 in Lohsdorf statt 
und wird auch mit Tauferinnerungsfei-
er sein.

Kindernachmittag in Lichtenhain
Auch	im	Juni	findet	wieder	ein	Kinder-
nachmittag in Lichtenhain statt. Für alle 
Kinder ab 5 Jahren erzählt uns Benni die 
Kirchenmaus etwas aus seiner Welt. Es 
gibt eine Geschichte Lieder und eine 

Bastelaktion. Herzliche Einladung am 
22. Juni 2022, 16.00 Uhr in die Gemein-
deräumen – Am Anger 1 (gegenüber des 
Dorfladens	in	Lichtenhain.)

Ende Juni, wenn die Tage am längs-
ten hell sind, feiern wir Johannistag:  
am 24. Juni.
Und diesen ganz besonderen „Höhe-
punkt“ des Jahres feiern wir natürlich 
am besten draußen.
Besonders unsere Friedhöfe sind dafür 
ein geeigneter Ort: dass wir an diesen 
Orten, die wir oft mit etwas Dunklem 
verbinden, dem Licht entgegenblicken. 

Johannistag in unserer Gemeinde
Die einzelnen Termine für die Johannis-
tagsandachten	finden	Sie	 in	der	Gottes-
dienst-Übersicht.
In Lichtenhain und Hohnstein (dort am 
25.6.) wollen wir im Anschluss an die 
Feier noch den hellen Abend miteinan-
der genießen: bei Imbiss und Lagerfeuer. 
Gerne können Sie dazu einen kulinari-
schen Beitrag mitbringen.

Der Blick in die Sächsische Schweiz tut 
weh. Viele Wälder sind kahl. Wie soll es 
weitergehen? Was bedeutet das für den 
Tourismus? Und wie wichtig sind Wäl-
der für den Menschen? Haben wir eine 
Verantwortung für die Schöpfung? Um 
diese Themen geht es beim nächsten Ge-
sprächsabend „Ohne Schubladen“.
Darum laden wir am Freitag, 29. Juni, 
19.30 Uhr Menschen aus der Region 
zum Gespräch ein. Der genaue Ort und 
die Gesprächspartner werden im Grenz-
blatt und auf der Internetseite bekannt 
gegeben. 
 

Was wird aus unseren Wäldern?
Gesprächsabend zur Zukunft der Region 
und unserer Verantwortung

Im	 Juni	 findet	 damit	 der	 dritte	 Ge-
sprächsabend der Reihe „Ohne Schubla-
den“ statt. Im Januar wurde mit großem 
Interesse die aktuelle Corona-Situation 
diskutiert und im März stellten wir uns 
der Frage, was der Krieg in der Ukraine 
für unsere Region bedeutet.   

Lothar Gulbins & Sebastian Kreß
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Übernachtung in Zelten, Lagerfeuer 
und Puppenspiel in Pirna ... bei unserer 
Kindersamstags-Übernachtung ist alles 
dabei. 
Der Kindersamstag startet am Frei-
tag, 24. Juni, 17.00 Uhr im Pfarrgarten 
Hohnstein (Schulberg 3, 01848, Hohn-
stein). Gemeinsam verbringen wir den 
Abend mit Geschichten, Lagerfeuer, 
Spiel und Spaß. In Zelten werden wir 
im Hohnsteiner Pfarrgarten übernach-
ten. Am Samstag fahren wir nach dem 
Frühstück mit dem Bus ins Gemeinde-
zentrum Pirna-Copitz zum Kinderkir-
chentag (Schillerstraße 21a, 01796 Pirna).  

Dort erwartet uns 
ein buntes Pro-
gramm mit Lie-
dern, Geschichten, 
Basteln und einem 
Puppentheater als 
Abschluss. 

Kindersamstagsübernachtung & 
Kinderkirchentag

Das Ende ist 15.00 Uhr in Pirna.
benötigt werden: 
  Isomatte & Schlafsack 
  Dinge des persönlichen Bedarfs 
(Nachtzeug, Zahnbürste ...) 
  kleiner	Rucksack	für	Verpflegung	
beim	Ausflug
  5 € Teilnehmerbeitrag (für Essen, 
Bus, Kinderkirchentag) 
Bitte melde dich bis zum 10. Juni an un-
ter diesem QR-Code oder dem folgen-
den Link an. https://forms.churchdesk.
com/f/AxUYFlc5cQ
Wir freuen uns auf euch! 

Euer Kindersamstags-Team 

PS: Bitte sprecht euch für die Hinfahrt 
(bis Hohnstein) und die Rückfahrt (ab 
Pirna) untereinander ab. Bei Schwierig-
keiten, könnt ihr euch gern an mich wen-
den. Ruth Gulbins (0173 25 68 732 oder 
ruth.gulbins@evlks.de)
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Jubelkonfirmation und Kirchenbrunch  
in Sebnitz
Am 3. Juli, 10.00 Uhr feiern wir in Seb-
nitz	 im	 Gottesdienst	 Jubelkonfirmation	
und Kirchweih. Eingeladen sind Alle, 
die vor 25, 40, 50, 60, 65, 70, 75, ... Jah-
ren	 konfiermiert	 wurden.	 Bitte	 melden	
Sie sich aus organisatorischen Gründen 
im	Pfarramt	an.	Treffpunkt	 ist	9.30	Uhr	
im Diakonat, für den gemeinsamen Ein-
zug in den Gottesdienst. Danach lädt der 
Ortsausschuss zu einem fröhlichen Bei-

sammensein auf dem Diakonatshof ein. 
Wir wollen zusammen essen, erzählen, 
singen ‒ und einfach dankbar sein, dass 
dies wieder möglich ist. Also: Kommen 
Sie! Der heimatliche Herd kann an die-
sem Tag ruhig mal kalt bleiben. Wenn 
Sie Lust haben können Sie gerne was 
beisteuern - aber es wird auch so genug 
da sein. Wir freuen uns auf Sie! 

Ortsausschuss Sebnitz

In der evangelischen Kirche ist die Kin-
dertaufe üblich. Doch auch Jugendliche 
und Erwachsene lassen sich taufen. Weil 
in den letzten zwei Jahren vieles ver-
schoben wurde, haben wir uns etwas 
überlegt:
Wir feiern am Sonntag, 10. Juli ein  
großes Tauffest in Sebnitz!
Alle sind eingeladen sich taufen zu las-
sen, egal welches Alter.
Wir beginnen 14 Uhr mit einem feier-
lichen Gottesdienst in der Kirche, an-
schließend	sind	alle	zu	Kaffee,	Kakao	&	
Kuchen eingeladen.
Natürlich gibt es auch in anderen Got-
tesdiensten die Möglichkeit zur Taufe 
– nicht nur in Sebnitz, auch in Hinter-
hermsdorf und Saupsdorf, in Lichten-
hain und Ulbersdorf, in Ehrenberg und 

Tauffest
Hohnstein. Wir haben genug Auswahl 
an schönen Kirchen und tollen Gottes-
diensten.
Eine	Anmeldung	zum	Tauffest	oder	für	
andere Tauf-Termine ist persönlich oder 
auf folgender Internet-Seite möglich:  
https://kurzelinks.de/tauffest2022
Neugierig? Noch Fragen? Dann melden 
Sie sich gern bei uns! Pfarrer Lothar Gul-
bins oder Pfarrer Sebastian Kreß.

PS: Wir feiern wieder regelmäßig Taufer-
innerung. Die Termine sind am 12. Juni, 
25. September und 2. Oktober sowie  
4. und 11. Dezember. Eingeladen sind 
alle, die in den letzten Monaten Tauf-
tag hatten, egal wie alt! Ab nächstem 
Jahr wollen wir wieder mit persönlichen 
Briefen zur Tauferinnerung einladen.
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Kinder und Jugend

 Christenlehre/Kinderkirche
 Sebnitz 4.–6. Klasse Sebnitz  donnerstags 14.00 Uhr
 Sebnitz 1.–3. Klasse Sebnitz  donnerstags 15.00 Uhr
 Hohnstein 1.–6. Klasse  Hohnstein  mittwochs 14.00 Uhr

 Kindersamstag
 1.-6. Klasse Hohnstein  Freitag, 24.6. siehe Seite 16

 Konfirmanden
 7. Klasse Sebnitz, Diakonat  dienstags 15.00 Uhr

 Junge Gemeinde Sebnitz, Diakonat freitags 18.00 Uhr

Musik

 Peter-Pauls-Kantorei Sebnitz
 Spatzenchor
 für Vorschulkinder Sebnitz, Diakonat dienstags   16.30 Uhr
 Kinderchor (1.‒3.	Klasse)	 Sebnitz,	Diakonat	 mittwochs		 15.00	Uhr
 Kurrende (4.–8. Klasse) Sebnitz, Diakonat mittwochs  17.00 Uhr
 Kantorei Sebnitz, Diakonat donnerstags  19.30 Uhr

 Kirchenchor  Hohnstein, Pfarrhaus Dienstag, 7.6., 14.6.,  19.30 Uhr
 Hohnstein   21.6. und 28.6.

 Posaunenchor
 Sebnitz Sebnitz, Kirche Übungsstunde freitags 20.00 Uhr
 Lichtenhain Lichtenhain, Pfarrhaus nach Absprache

Frauen

 Frauendienst
 Schönbach Schönbach, M.-May-Str. 35 Dienstag, 8.6. und 13.7. 14.00 Uhr
 Hohnstein Hohnstein, Pfarrhaus  Donnerstag, 23.6.  14.00 Uhr
  bei Familie Vetter in Sebnitz Donnerstag, 21.7. 14.00 Uhr

 Mütter- und Hinterhermsdorf, Pfarrhaus nach Absprache  
 Frauenkreis

Weitere Gemeindekreise

 Bibelstunde der Sebnitz, Diakonat Donnerstag, 9.6., 23.6., 14.7.  19.00 Uhr
 landesk. Gem.  und 28.7.

 Friedensgebet Peter-Pauls-Kirche Sebnitz Montag, 13.6. und 4.7. 18.00 Uhr

Gottesdienste in den Seniorenheimen

 Pflegeheim des  Sebnitz, Neustädter Str. 25 Dienstag, 14.6 und 12.7.  10.00 Uhr 
 Arbeiter-Samariter-Bundes

 Pflegeheim der   Sebnitz, Dr.-Steudner-Straße 11 Mittwoch, 8.6. und 6.7. 10.00 Uhr
 Volkssolidarität
 
 Pflegeheim des  	 Hohnstein,	Pflanzengarten	1	 nach	Absprache	
 Arbeiter-Samariter-BundesSenioren

 Seniorenkreis Sebnitz, Diakonat  Donnerstag, 23.6. und 21.7. 15.00 Uhr
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Herzliche Einladung 
zum Chorprojekt
Konzert mit Werken von Bach,
Homilius, Mendelssohn und 
Franck am 24. September

Die Sebnitzer Peter-Pauls-Kantorei lädt 
in diesem Jahr wieder zu einem Chor-
projekt ein: Start ist die Einstiegsprobe 
am Donnerstag, 09.06. · 19.30 Uhr im  
Diakonat. Die Arbeitsphase beginnt 
dann mit dem Probennachmittag am 
Sonnabend, 11.06. · 14.00 – 17.30 Uhr 
ebenfalls im Diakonat.

Ziel ist die Erarbeitung des Chor-
parts für das Konzert »bitten – hof-
fen – danken – loben« am Sonnabend,  
24. September · 19.00 Uhr (MUSIK 
IN PETER-PAUL · 9. Konzert 2022) 
mit Solisten, den Kantoreien Seb-
nitz und Neustadt und der Elbland 
Philharmonie Sachsen. Auf dem Pro-
gramm stehen Werke von Johann  
Sebastian Bach, Gottfried August  
Homilius, Felix Mendelssohn Bartholdy 
und César Franck.

Ausführliche Informationen und die 
Möglichkeit zur Anmeldung sind  
unter www.kirche-sebnitz.de/chorpro-
jekt2022.html	zu	finden.

MUSIK IN PETER-PAUL
Konzertreihe in der 
Ev.-Luth. Stadtkirche Sebnitz

Pfingstsonntag, 5. Juni · 19.00 Uhr · 3. Konzert 2022

Jahreszeiten!  Vivaldi vs. Paiazzolla
Tangoorchester »Tango Misterio« 
(Görlitz/Bautzen/Dresden)

Sonnabend, 18. Juni · 19.00 Uhr · 4. Konzert 2022

Mozart!  Kammermusik 
für Streichquartett und Klarinette
Streichquartett der Elbland Philharmonie Sachsen
Solist: Roland Vetters · Klarinette

Sonntag, 3. Juli · 19.00 Uhr · 5. Konzert 2022

Lieblingslieder  Steffen-Peschel-Band 
… weltbekannte Songs aus der Feder von Martin Luther  
und Paul Gerhard bis hin zu ABBA, Burt Bacharach und 
Earth, Wind & Fire

Sonntag, 24. Juli · 19.00 Uhr · 6. Konzert 2022

Windspiel  »… und seine Zweige rauschten«
Orgelmusik von Johann Sebastian Bach, Volkslieder aus 
Schlesien, Indonesien, der Ukraine und aus Deutschland, 
Filmmusiken, Improvisationen

5. Juni und 18. Juni: Eintritt: 12,-€, erm.: 8,-€, Kinder und Schüler frei –
VVK: Pfarramt Sebnitz, Touristinformation Sebnitz, Restkarten an der Abendkasse;
3. Juli und 24. Juli: Eintritt frei – Kollekte am Ausgang herzlich erbeten;
weitere Informationen im Internet unter www.konzertreihe-sebnitz.de

Fo
to

: J
oe

rg
 H

em
m

et
er

 (2
02

2)
Fo

to
: L

ud
w

ig
 O

be
rth

ür



22 Fürbitten 23Anschriften

Pfarramt und 
Friedhofsverwaltung 
Sebnitz-Hohnstein
Öffnungszeiten:
Mo, Fr: 9.00 – 11.30 Uhr
Di: 9.00 – 11.30 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr

Anschrift: Kirchstraße 7, 01855 Sebnitz
Internet:  www.kirche-sebnitz.de
Telefon: 035971 80933-0
Fax: 035971 80933-12
E-Mail: kg.sebnitz-hohnstein@evlks.de

Uta Kaufmann
Telefon: 035971 80933-0
E-Mail:  uta.kaufmann@evlks.de

Christian Weidauer
Telefon: 035971 80933-11
E-Mail:  christian.weidauer@evlks.de

Kirchgemeindebüro Hohnstein
Öffnungszeiten:
Mi: 15.30 – 17.30 Uhr

Anschrift:  Schulberg 3, 01848 Hohnstein
Telefon: 035975 84268

Mitarbeiter:
Pfarrer Lothar Gulbins
Telefon: 035971 80933-13
E-Mail: lothar.gulbins@evlks.de

Pfarrer Sebastian Kreß
Telefon: 035975 84268
E-Mail: sebastian.kress@evlks.de

KMD Albrecht Päßler
Telefon:  035971 51754
Fax:  035971 51756
E-Mail: kantor@kirche-sebnitz.de

Gemeindepädagogin Ruth Gulbins
Telefon: 0173 2568732
E-Mail: ruth.gulbins@evlks.de

Bankverbindungen:
für alle Konten: Bank für Kirche und Diakonie 
BIC   GENODED1DKD

Spenden für die Gemeinde,
Empfänger: Kassenverwaltung Pirna
IBAN   DE33 3506 0190 1617 2090 19
(bei Verwendungszweck RT 2648 angeben)

Empfänger
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Sebnitz-Hohnstein

Kirchgeld
IBAN   DE68 3506 0190 1650 1000 22

Friedhöfe 
der Kirchgemeinde Sebnitz-Hohnstein
IBAN   DE46 3506 0190 1620 8810 11

 Christliche Kindertagesstätte 
„Unterm Regenbogen“
Anschrift:   Schillerstr. 23, 01855 Sebnitz
Telefon: 035971 809930
E-Mail: p.behner@kinderarche-sachsen.de

 Ökumenische Sozialstation Sebnitz
Anschrift: Burggässchen 5, 01855 Sebnitz
Telefon: 035971 52381

 Soziale Beratung
Anschrift:  Bahnhofstr. 36, 01844 Neustadt
Telefon: 03596 5073488 od. 0176 51609523
Zeit:  Dienstag, 10–12 Uhr

 Telefonseelsorge – 0800 111 0 111:
anonym und gebührenfrei – täglich 24 Stunden

Herausgeber: 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Sebnitz-Hohnstein
im Kirchgemeindebund Nördliche Sächsische 
Schweiz 

Redaktionsschluss der nächsten 
Ausgabe: 9.6.2022

Zur Deckung der Druckkosten bitten wir um eine Spende.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen steht diese Seite
nur in der gedruckten Ausgabe zur Verfügung.




